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1. Erarbeitung 

 
Der Finanzplan ist durch den Leiter Finanzen, Rolf Clavadetscher, mit Hilfe des Finanzplanungsmodells der Kantonalen Planungsgruppe Bern und der 
Finanzplanungshilfe der Finanzdirektion des Kantons Bern erarbeitet worden.  
 
Am 28. Januar 2020 sind vom Einwohnergemeinderat von Lengnau mit der Genehmigung des Investitionsprogramms 2020 - 2025 die folgenden Vorgaben 
für die mittelfristige Finanzplanung 2020 - 2025 beschlossen worden: 
- Einbezug des Investitionsprogramms vom 28. Januar 2020 
- Der Gemeinderat führte 2018 das Instrument der Schuldenbremse ein. Aktuell greift diese bei Fremdkapital > 50 Mio. Franken. 
- Ausgeglichene Erfolgsrechnung im 5-Jahres-Schnitt 
- Nettoinvestitionen von max. 1,8 Mio. Franken im 5-Jahres-Schnitt 
- Selbstfinanzierungsgrad von 100% über 5-Jahre 
- Gemeindesteueranlage von max. 1,7 Einheiten 
 
 

2. Grundlagen 

 
Der Finanzplan stützt sich auf die Verwaltungsrechnung 2019, die am 10. März 2020 vom Gemeinderat zu Handen der Gemeindeversammlung vom 
02. September 2020 genehmigt worden ist. Weitere Grundlagen des Finanzplanes sind das Budget 2020, genehmigt von der Gemeindeversammlung am 
28. November 2019 sowie das Investitionsprogramm, wie vom Gemeinderat am 28. Januar 2020 verabschiedet. Erkenntnisse aus dem Budget 2021, 
genehmigt vom Gemeinderat am 07. Juli 2020 wurden soweit relevant bereits mitberücksichtigt. 
 
 

3. Steueranlage 

 
In der Finanzplanungsperiode wird entsprechend dem Beschluss des Gemeinderates vom 07. Juli 2020 mit einer Steueranlage von 1,54 gerechnet. Mit 
dem Budget 2021 wird der Gemeindeversammlung vom 03. Dezember 2020 eine Steueranlage von 1,54 zur Genehmigung beantragt. 
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4. Investitionen 

 
Für die Planungsperiode sind durch die zuständigen Stellen Investitionen von insgesamt 60,464 Mio. Franken oder durchschnittlich 10,077Mio. Franken 
pro Jahr, inbegriffen diejenigen, die in den Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser, Elektroversorgung und Wehrdienste angemeldet worden sind. Der 
steuerfinanzierte Anteil beträgt 36.878 Mio. Franken. 
 

Bereich 2020 2021 2022 2023 2024 2025 
       
- steuerfinanziert 18'783 10'400 1‘910 3‘705 1'200 880 
       
- Wehrdienste 23 16 47 40 5  
- Wasser 3‘720 895 1'845 1'650 730 380 
- Abwasser 1'525 1'350 810 610 260 360 
- Abfall 200 200 200 100   
- Elektrizität 4‘300 1‘660 1‘100 680 510 400 
-        
Total Investitionen 28'561 14'521 5'912 6'765 2'685 2'020 
(Beträge in 1000 Fr.)       
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5. Investitionen ausserhalb der Finanzkompetenz des Gemeinderates 

 
Die nachfolgenden Investitionen, exklusiv Strassensanierungen, welche bereits im Investitionsprogramm eingebaut sind, liegen ausserhalb der Gemeinde-
ratskompetenz und müssen vor deren Auslösung zuerst von der Gemeindeversammlung/Urne genehmigt werden: 
 
Investition (Beträge in CHF 1000) Kst 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Total

Umnutzung alte Turnhallen 2170 3000 3000 6000
Ausbau Tagesschule 2180 500 500 1000
Neue KITA 5000 1700 500 2200
Rolliweg 6150 1935 1935
Krähenbergstrasse 6150 1450 1450
Jurastrasse 6150 1380 1380
Birkenweg 6150 1610 1610
Ersatz Reservoir Ost 7101 150 900 700 1750
Vorzeitiger Heimfall BR 8000 2500 2500 5000
Solarprojekt Sporthalle 8711 500 500

Total Investitionskosten ausserhalb der Kompetenz des Gemeinderates 22825
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6. Anlagen des Finanzvermögens 

 
Die Anlagen des Finanzvermögens verändern sich in der Planungsperiode wie folgt: 
 
- keine Veränderung 
 
 

7. Laufende Rechnung 

 
Die Selbstfinanzierung (SFG) über die Planungsperiode beläuft sich insgesamt auf 13,180 Mio. Franken. Dieses Ergebnis findet wie folgt Verwendung: 
 

Handlungsspielraum der Erfolgsrechnung 2020 - 2025 4‘706 (Beträge in 1'000 Fr.) 
 
- Total Investitionsfolgekosten -10’734 
 

 Total Überdeckung der Planungsperiode -6'028 
 
Die Detailergebnisse sind der Tabelle 10, Ergebnisse der Finanzplanung, zu entnehmen. 
 
 

8. Planbilanz 

 
Das Eigenkapital verändert sich in der Planungsperiode von 48.205 Mio. Franken um 2.538 Mio. Franken auf den Endbestand von 45.667 Mio. Franken. 
Das Eigenkapital sinkt moderat.  
 
Das Verwaltungsvermögen wurde per Ende 2015 komplett abgeschrieben, damit der Start ins HRM2 mit 0 beginnen konnte.  
 
Die Detailergebnisse sind der Tabelle 11, Planbilanz, zu entnehmen. 
  

Seite 5



 Vorbericht zum Finanzplan 2020 – 2025 der Einwohnergemeinde Lengnau 
 

 

 

  

 

 

9. Finanzkennzahlen 

 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Selbstfinanzierungsanteil (SFA) 7.0% 1.0% 4.0% 6.0% 4.0% 5.0% 4.0%
 

Je höher der Selbstfinanzierungsanteil umso grösser die finanzielle Leistungsfähigkeit einer Gemeinde und umgekehrt. Die notwendige Höhe richtet sich 
nach dem mittel- bis langfristigen Bedarf für Investitionen und / oder dem Schuldenabbau bzw. der Aufgabenerfüllung. 
Richtwerte: über 18 % = sehr gut / 14 % - 18 % = gut / 10 % - 14 % = genügend / 0 % - 10 % = ungenügend / < 0 % = sehr schlecht 
 
In der Planungsperiode beträgt dieser Wert durchschnittlich 4 % und muss als „ungenügend“ bezeichnet werden. 
 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Selbstfinanzierungsgrad (SFG) 8.0% 3.0% 29.0% 33.0% 62.0% 91.0% 17.0%
 

Der Selbstfinanzierungsgrad gibt Anwort auf die Frage, inwieweit die Investitionen aus selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden können. Vor allem ein 
Vergleich über mehrere Jahre zeigt, ob die Investitionen finanziell verkraftet werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad von unter 100% führt zu einer 
Neuverschuldung, mit einem solchen über 100% können Schulden abgebaut bzw. Kapital für Investitionen geäuffnet werden. 
Richtwerte: über 100 % = sehr gut / 80 % - 100 % = gut / 60 % - 80 % = kurzfristig genügend / 0 % - 60 % = ungenügend / < 0 % = sehr schlecht 
 
Bedingt durch die gesteigerten Investitionstätigkeiten beträgt der durchschnittliche Selbstfinanzierungsgrad noch 17 %. Dieser Wert muss als „ungenügend" 
bezeichnet werden. 
 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Zinsbelastungsanteil (ZBA) -0.3% -0.2% -0.2% -0.2% -0.2% -0.2% -0.2%
 

Der Zinsbelastungsanteil gibt Anwort auf die Frage, wie stark der Finanzertrag durch Nettozinsen belastet ist. Zinsbelastungsanteile von über 5 % führen 
mittelfristig in einen finanziellen Engpass.  
Richtwerte: < 0 % = sehr tiefe Belastung / 0 % - 1 % = tiefe Belastung / 1 % - 3 % = mittlere Belastung / 3 % - 5 % = hohe Belastung / > 5 % = sehr hohe 
Belastung 
 
Der Zinsbelastungsanteil beträgt in der Planungsperiode durchschnittlich -0.2 % und kann als "sehr tief" bezeichnet werden. 
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2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Kapitaldienstanteil (KDA) 4.0% 5.0% 5.0% 6.0% 6.0% 6.0% 5.0%
 

Der Kapitaldienstanteil gibt Anwort auf die Frage, wie stark der Finanzertrag durch den Kapitaldienst (als Folge der Investit ionstätigkeit) belastet wird. Ein 
hoher Kapitaldienstanteil weist auf eine hohe Verschuldung und / oder einen hohen Abschreibungsbedarf hin. 
Richtwerte: < 0 % = sehr tiefe Belastung / 0 % - 4 % = tiefe Belastung / 4 % - 12 % = mittlere Belastung / 12 % - 20 % = hohe Belastung / > 20 % = sehr 
hohe Belastung 
 
Für die Planungsperiode beträgt der Kapitaldienstanteil durchschnittlich 5 % und wird somit als "mittlere Belastung" bezeichnet. 
 
 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Bruttoverschuldungsanteil (BVA) 32.0% 72.0% 78.0% 86.0% 91.0% 90.0% 76.0%
 

Der Bruttoverschuldungsanteil gibt Antwort auf die Frage, wie hoch die Verschuldung im Verhältnis zum Finanzertrag der Gemeinde ist. 
Richtwerte: < 50 % = sehr gut / 50 % - 100 % = gut / 100 % - 150 % = mittel / 150 % - 200 % = schlecht / > 200 % = kritisch 
 
Der Bruttoverschuldungsanteil beträgt in der Planungsperiode durchschnittlich 77% und gilt als sehr guter Wert. 
 
 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 gewogenes Mittel

Investitionsanteil (INA) 51.0% 32.0% 16.0% 17.0% 8.0% 6.0% 25.0%
 

Der Investitionsanteil gibt Antwort auf die Frage, wie hoch die Investitionstätigkeit im Verhältnis der konsolidierten Ausgaben der Gemeinde ist. 
Richtwerte: < 10 % = schwach / 10 % - 20 % = mittel / 20 % - 30 % = stark / > 30 % = sehr stark 
 
In der Planungsperiode beträgt der Investitionsanteil Ø 25% und zeigt eine starke Investitionstätigkeit an.  
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10. Schlussfolgerungen 

 
Der mittelfristige Finanzplan 2020 – 2025 gestaltet sich wie folgt: 
 

Vorgaben GdR Auswirkung 
Einbezug des Investitionsprogramms vom 15. Januar 2020 Die Investitionen gemäss Investitionsprogramm vom 15. Januar 2020 wurden 

übernommen.  
Maximale Verschuldung von Fr. 50'000'000.00 Mit rund 37 Mio. Franken wird die maximale Verschuldung während der Pla-

nungsperiode nicht ausgenutzt. 
Ausgeglichene Erfolgsrechnung im 5-Jahres-Schnitt Eine Ausgeglichene Erfolgsrechnung wird gemäss Finanzplan nie erreicht. Dies 

hängt mit den erhöhten Abschreibungen zusammen. 
Nettoinvestitionen von max. 1,8 Mio. Franken im 5-Jahres-Schnitt Mit den grossen Projekten wie Sporthalle, Neubau Kindergarten, Umnutzung 

alte Turnhallen uvm werden die veranschlagten Investitionen von 1,8 Mio. Fran-
ken im steuerfinanzierten Bereich bis 2023 jeweils deutlich überschritten. 

Selbstfinanzierungsgrad von 100% über 5-Jahre Der Selbstfinanzierungsgrad wird gemäss Finanzplan in der Planungsperiode 
nicht erreicht.  

Gemeindesteueranlage von max. 1,7 Einheiten Die Steueranlage verbleibt 2021 gemäss Gemeinderatsentscheid bei 1.54 Ein-
heiten. Eine Erhöhung wurde seitens GdR bereits angedacht. 

 
 
Einwohnergemeinderat Lengnau 
Die Präsidentin: Der Sekretär: Der Leiter Finanzen: 
 
 
 
Sandra Huber  Marcel Krebs Rolf Clavadetscher 
 
 
Lengnau, 30. August 2020 

Seite 8



Seite 9



Seite 10



Seite 11



Seite 12



Seite 13



Seite 14



Seite 15



Seite 16



Seite 17



Seite 18



Seite 19



Seite 20



Seite 21



Seite 22



Seite 23



Seite 24



Seite 25



Seite 26



Seite 27



Seite 28



Seite 29



Seite 30



Seite 31



Seite 32



Seite 33



Seite 34



Seite 35



Seite 36



Seite 37



Seite 38



Seite 39



Seite 40



Seite 41



Seite 42



Seite 43



Seite 44



Seite 45



Seite 46



Seite 47



Seite 48



Seite 49



Seite 50



Seite 51



Seite 52



Seite 53




